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1. Die Umgebung der Sternwarte Peterberg ist nicht besiedelt und grenzt an ein 
Naturschutzgebiet. Während der Anfahrt ist daher besondere Aufmerksamkeit und Vorsicht 
bzgl. Wildwechsel geboten.  

2. Im Bereich der Sternwarte ist nur ein Mindestmaß an Beleuchtung vorhanden, um die 
astronomische Beobachtung nicht zu beeinträchtigen. Nutzen Sie daher für den Weg vom 
Parkplatz zur Sternwarte (und umgekehrt) eine Taschenlampe oder die Taschenlampen-
Funktion Ihres Smartphones. Richten Sie die Beleuchtung nur auf den Boden, um andere 
Besucher oder Beobachter nicht zu blenden. Sorgen Sie außerdem für festes Schuhwerk. 

3. Lassen Sie sich begleiten, wenn Sie Probleme bei der Nachtsicht haben oder im weitesten 
Sinne gehbehindert sind (z.B. Merkzeichen G, AG, B, h oder BL im Schwer-
behindertenausweis).  

4. Wir übernehmen grundsätzlich keinen Betreuungsauftrag oder eine Aufsichtspflicht für 
minderjährige Kinder und Jugendliche oder Personen, die aufgrund von körperlichen oder 
geistigen Beeinträchtigungen der Aufsichtspflicht unterliegen. Diese Personengruppen 
müssen von einer ausreichenden Zahl an Betreuer(Inne)n begleitet werden, die dem jeweils 
vorgeschriebenen Betreuungsschlüssel entspricht. 

5. Aufgrund der exponierten Höhenlage auf dem Peterberg fallen die Temperaturen an der 
Sternwarte oft schneller als aus tieferen oder windgeschützten Lagen gewohnt. Nehmen Sie 
daher ausreichend warme Kleidung mit. 

6. Bei einer Anfahrt mit dem Bus muss sich der Fahrzeugführer vorab über die Besonderheiten 
der Strecke informieren. 

7. Im Winter ist aufgrund der Höhenlage und des fehlenden Winterdienstes mit teilweise 
erheblich mehr Schnee und Eis auf den Zufahrtswegen am Peterberg zu rechnen. 
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